
Themen: 
Grundlagen des Buchens, 



Führung von Grund- und 

Hauptbuch

Aufgabe 1:
Bilden Sie die Eröffnungsbilanz und das Eröffnungsbilanz-

konto aus den folgenden Anfangsbeständen.

Hypotheken 120.000,00 €; Bank 115.000,00 €; Grundstücke 180.000,00 €; Rohstoffe 35.000,00 €; Verbindlichkeiten 263.000,00 €; Fuhrpark 45.000,00 €; Forderungen 145.000,00 €; Maschinen 420.000,00 €; BGA 125.000,00 €; Darlehen 194.600,00 €; Kasse 5.600,00 €; Fertigerzeug-nisse 395.000,00 €


Aufgabe 2: Führen Sie folgende Konten und schließen Sie diese ab.

a) 
Konto Hypotheken:


(1)
Neuaufnahme einer Hypothek in Höhe von 100.000,00 €.


(2)
Ratenzahlung über 5.000,00 €.


(3)
Zinsen werden der Hypothek belastet: 1.200,00 €.


(4)
Sondertilgung i.H.v. 10.000,00 €.


(5)
Zinsen aus (3) werden bar bezahlt.

(6)
Wie hoch ist der Schlussbestand des Kontos Hypotheken?

b) 
Konto BGA:


(1)
Neukauf eines PC über 8.000,-- €


(2)
Abschreibung von 5.000,-- €


(3)
Verkauf eines Kopierers für 2.000,-- €

(4) Wie hoch ist der Schlussbestand des Kontos BGA?


Aufgabe 3:

Formulieren Sie zu den folgenden Buchungssätzen die Geschäftsvorfälle:


a) 
Verbindlichkeiten an Maschine

20.000,00 €


b)
Bank an Forderungen


20.000,00 €


c)
Fuhrpark an Bank



10.000,00 €


d)
Bank an BGA




10.000,00 €


e)
Maschine an Verbindlichkeiten

  5.000,00 €

Aufgabe 4:  Erfassen Sie die Geschäftsvorfälle im Grundbuch
1.)
Kauf von Maschinen auf Ziel über 6.900,00 €.

2.)
Kunde begleicht eine Rechnung im Wert von 23.000,00 € per Bank.

3.)
Kunde begleicht Rechnung durch Banküberweisung (2.000,00 €) und 


bar (1.000,00 €).

4.)
Rechungsausgleich des Kunden Heine i.H.v. 11.500,00 €.

5.)
Tilgungsrate von 5.000,00 € für das Darlehen.

6.)
Kauf von Hilfsstoffen auf Ziel (5.000,00 €) und gegen bar (2.000,00 €).

7.)
Verkauf eines nicht mehr benötigten Geschäfts-Pkws auf Ziel im Wert von 

14.000,00 €.

8.)
Unsere Bareinzahlung auf das Bankkonto i.H.v. 2.500,00 €.

9.)
Umwandlung einer Verbindlichkeit über 33.000,00 € in ein Darlehen.

10.)
Verkauf eines Grundstücks im Wert von 60.000,00 € auf Ziel.

11.)
Tilgung eines Darlehens durch Banküberweisung (5.000,00 €), durch 

Postbanküberweisung (3.000,00 €) und bar (2.000,00 €).

12.)
Kauf eines Kopierers durch Banküberweisung (1.000,00 €), durch 

Postbanküberweisung (2.000,00 €) und auf Ziel (1.000,00 €).


Aufgabe 5:
Inventurdaten

Grundstücke 200.000,00 €; Darlehen 200.000,00 €; Forderungen 50.000,00 €; Verbindlichkeiten 20.000,00 €; BGA 100.000,00 €; Bank 30.000,00 €; Rohstoffe 80.000,00 €; Fuhrpark 60.000,00 €; Kasse 10.000,00 €

Ermitteln Sie folgende Größen:


a)
Anlagevermögen



b)
Fremdkapital 


c)
Umlaufvermögen 



d)
Bilanzsumme

Aufgabe 6:
Tragen Sie die Art der Wertveränderung der Bilanz ein

	Bareinzahlung auf unser Bankkonto; Bankkonto läuft auf Guthabenbasis.
	

	Kauf von Rohstoffen auf Ziel.


	

	Tilgung einer Darlehensschuld durch Überweisung vom Postbankkonto
	

	Kunde zahlt Rechnung durch Banküberweisung, wobei sich der Schuldensaldo auf dem Bankkonto verringert.
	

	Umwandlung einer Liefererschuld in eine langfristige Bankverbindlichkeit.
	

	Wir zahlen eine fällige Lieferantenrechnung bar.


	

	Der Unternehmer kauft einen Firmenwagen, der erst nach 40 Tagen zu zahlen ist.
	

	Der Unternehmer legt 5.000,00 € an eigenen privaten Ersparnissen in die Geschäftskasse.
	


10

















Punkte:	    Note:








Name:








Klasse: KB 02 a		2. Klassenarbeit (Nachtermin)		Datum: 02.07.2003		Grundstufe		Fach: Rechnungswesen		





12

















10





30











10





















































8














